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Sehr geehrter Herr Präsident,

den Fragen sind folgende Ausführungen vorangestellt:

„Im aktuellen Koalitionsvertrag steht:

‚Waldbrandschutz sicherstellen. Durch die Modernisierung unserer Ka-

tastrophenschutzeinheiten wollen wir nicht nur die Bewältigung von
Walbränden im eigenen Land verbessern, sondern auch unsere europä-

ischen Partner, vor allem in Südeuropa, unterstützen und dadurch die

eigenen Kompetenzen weiterentwickeln. Wir werden auf Basis der stra-
tegischen Waldbrandschutzkonzeption 2023 die Brandschutz- und -be-
kämpfungsmaßnahmen regelmäßig überprüfen und weiterentwickeln.
Für langanhaltende Hitzephasen wird eine breite Kommunikationsstra-
tegie zur Sensibilisierung der Bevölkerung entwickelt. Wir wollen die in-
terkommunale Zusammenarbeit im Brandschutz erleichtern und die
Möglichkeit von regionalen Brandschutzbedarfsplänen eröffnen.‘

Namens und im Auftrag der Sächsischen Staatsregierung beantworte ich die
Kleine Anfrage wie folgt:

Frage 1:
Welche Katastrophenschutzeinheiten werden für die Waldbrandbe-
kämpfung modernisiert? (bitte getrennt auflisten)

Frage 2:
Welche Maßnahmen zur Modernisierung wurden bisher umgesetzt?
(bitte getrennt auflisten)
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Zusammenfassende Antwort auf die Fragen 1 bis 2:

Derzeit werden die drei nach 8 1 Abs. 1 Nr. 2c Sächsische Katastrophenschutzverord-
nung (SächsKatSVO) bestehenden Katastrophenschutz-Löschzüge Waldbrand (KatS-
LZWb) mittels Fahrzeugneubeschaffungen ergänzt sowie weitere KatS-LZWb aufge-
stellt.

Zusätzlich zu den bereits bestehenden KatS-LZWb in den Landkreisen Bautzen, Görlitz

und Nordsachsen erhalten zunächst die Landkreise Meißen, Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge und Erzgebirgskreis jeweils einen KatS-LZWb. Ein KatS-LZWb bestand
ursprünglich aus einem Kommandowagen (KdoW) und fünf Tanklöschfahrzeugen (TLF)
3000-Wald. Die Anzahl der TLF 3000-Wald wurde mittels Erlasses von fünf auf vier re-
duziert — die Fehlstelle wird durch ein Großtanklöschfahrzeug (GTLF) 10 ausgefüllt wer-
den. Mit den verbleibenden TLF 3000-Wald und weiterer noch ausstehender Beschaf-
fungen werden weitere KatS-LZWb aufgestellt. Perspektivisch soll im Freistaat Sachsen
jeder Landkreis über einen KatS-LZ\WVb verfügen.

Im Rahmen der Modernisierung wurden Fahrzeugbeschaffungen zur Aufstellung von

KatS-LZVVb (Fahrzeugtypen KdoW, TLF 3000-Wald, GTLF 10) bereits veranlasst. Ferner
wurden Einsatzleitwagen (ELW) 2 beschafft. Zusammengefasst wurde folgende Einsatz-
technik beschafft:

 

 

 

 

 

 

Anzahl Art der Beschaffung abgsschlansen noDose

4|KdoW geländegängig 4 -

15|TLF 3000-Wald 5 10

6 |GTLF 10 - 6

11 | ELW2 6 5

2| Löschwasser-Außenlastbehälter 2 -       
Der Rollout dieser Fahrzeugmuster wurde somit teilweise bereits abgeschlossen. Der
nächste Rollout erfolgt Anfang des Jahres 2026.

Frage 3:
Welche konkreten, zielgruppenspezifischen Botschaften sind für die "breite Kom-
munikationsstrategie" bei Hitzephasen geplant?

Die Kernbotschaft insbesondere in Hitzephasen mit erhöhter Waldbrandgefahr lautet:

„Ein Funke braucht zehn Sekunden um einen Waldbrand auszulösen! Sei kein Brandstif-
ter, verzichte auf Feuer und Zigaretten im Wald! Der Wald ist ein Lebensraum und soll
es auch bleiben!“.
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Diese Dachbotschaft wird fallweise untersetzt und ergänzt unter anderem durch weitere
Informationen wie:

e Zwischen März und Oktober besteht ein erhöhtes Waldbrandrisiko. Feuer entste-
hen vor allem durch Fahrlässigkeit.

e Ein Waldbrand wird ganz überwiegend durch Menschenhand verursacht. Ein ein-
zelner Funke kann innerhalb von zehn Sekunden einen Waldbrand entstehen
lassen.

e Das eigene Fehlverhalten kann einen Brand auslösen. Niemand im Wald darf
Rauchen, da jeder so unbeabsichtigt zum Brandstifter werden kann. Ein Wald-
brand kann Lebensraum zerstören.

e Der Wald dient der Erholung und nicht dem Campen und Grillen. Waldwege fun-
gieren auch als Rettungswege und dürfen deshalb nicht durch parkende Fahr-
zeuge blockiert werden.

e Jedermann kann sich an der Waldbrandprävention beteiligen und im Falle der
Entdeckung eines Waldbrandes, durch Benennung von Ort, Schadensausmaß
und wer beteiligt ist, unter der europaweiten Notrufnummer „112“ die Feuerwehr

informiert. Ferner können Landkreise, Kreisfreie Städte und Gemeinden Anord-
nungen und Maßnahmen des vorbeugenden Waldbrandschutzes erlassen.

Frage 4:
Welche Informationskanäle werden im Bedarfsfall mit der breiten Kommunikati-

onsstrategie zur Sensibilisierung der Bevölkerung bedient?

Durch den Freistaat Sachsen werden allgemeine Medieninformationen zu Beginn der

Saison mit erhöhtem Waldbrandrisiko sowie während langanhaltenden Trockenperio-

den, spezifische Medieninformationen bei regional erhöhtem Waldbrandrisiko, Presse-

anfragen, soziale Netzwerke (Facebook, Instagram), die Waldbrand-App Sachsen, das

Waldportal Sachsen! die Netzseite Waldbrandgefährdung?, ortsfeste Schilder an Dienst-

stellen und Waldeingängen sowie Multiplikatoren (z. B. Sächsische Waldbesitzerver-

band e. V., Landestourismusverband Sachsen e. V., Landesfeuerwehrverband e. V.) ge-

nutzt.

Mit freundlichen Grüßen

Lk
Armin Schuster

 

! https://www.wald.sachsen.de/ (zuletzt aufgerufen am 27. November 2025)

2 https:/Iwww.wald.sachsen.de/waldbrandgefaehrdung-4186.html (zuletzt aufgerufen am 27. No-

vember 2025)
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